
Climate Depot spielt Greenpeace auf
dem UN-Gipfel einen Streich – so
dass sie die Polizei riefen
geschrieben von Chris Frey | 23. November 2017

Marc Morano, Craig Rucker, Sheila Gunn Reid
Einführung des Übersetzers: Nach ihren Beiträgen auf der IKEK 11 des
Europäischen Instituts für Klima und Energie EIKE sind Marc Morano und
Craig Rucker nach Bonn zum COP23 weitergefahren. Dort erlebten sie
Kurioses, über das sie auf Moranos Blog Climate Depot berichten. Hier
folgt ihr Bericht in deutscher Übersetzung. – Chris Frey, Übersetzer

Setze eine große Lüge in die Welt
und wiederhole sie immer wieder
geschrieben von Chris Frey | 23. November 2017

Norman Rogers
Falls man eine große Lüge verbreiten will, ist „Wissenschaft“ ein
bestens geeignetes Vehikel dafür. Wie der Wolf im Schafspelz verstecken
sich Lügen in Laborkitteln mit PhD’s. Wir sind leichtgläubig, weil
Wissenschaft und Wissenschaftler ein positives Image haben. Das positive
Image hat jedoch nur noch die Wissenschaft in der Vergangenheit, bevor
die unternehmerische Idee der Erfindung von Fake-Katastrophen riesige
Summen von Geldern seitens der Regierung (= der Steuerzahler) locker
gemacht hat.

Rundbrief des Heartland Institutes
vom 18.11.2017
geschrieben von Chris Frey | 23. November 2017

Einführung des Übersetzers: Wie auch die GWPF (und das EIKE auf
Deutsch!) veröffentlicht das Heartland Institute regelmäßig Rundbriefe
(newsletters) mit Kurzinformationen zu interessanten Vorgängen. Einige
dieser Kurzmeldungen folgen jetzt hier. – Chris Frey, Übersetzer
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,Untergang‘ von Fidji ist Fake News
von COP23 – Offener Brief von Prof.
Mörner
geschrieben von Chris Frey | 23. November 2017

Einführung des Übersetzers: Auf der jüngst zu Ende gegangenen Tagung des
Europäischen Instituts für Klima und Energie IKEK 11 hat Prof. Nils-Axel
Mörner einen ausführlichen Vortrag zum Thema „Fidschi-Inseln“ gehalten.
Prof. Mörner ist bekanntlich DER Experte für Meeresspiegel und dessen
Änderungen schlechthin.
Sein Beitrag ist unten als PDF beigefügt. Außerdem hat er einen offenen
Brief an den Präsidenten der Nation Fidschi geschrieben, der hier in
deutscher Übersetzung folgt – Chris Frey, Übersetzer

Rundbrief der GWPF vom 17.11.2017
geschrieben von Chris Frey | 23. November 2017

Einführung des Übersetzers: Hier werden einige für uns hier relevante
Meldungen aus dem GWPF vorgestellt. Es ist interessant zu lesen, wie man
im angelsächsischen Sprachraum über die „Jamaika“-Gespräche denkt und
was Kanzlerin Merkel bzgl. Kohle macht oder nicht macht. Das ist
natürlich noch alles im Fluss, aber man wird sehen. Gleich in der ersten
Meldung geht man von einem Kollaps der Gespräche, „Sondierungen“
genannt, aus. Weiter unten werden aber auch andere Themen angesprochen.
– Chris Frey, Übersetzer
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